
 
 
 

Registrierte Privatrunde (RPR) 

 
 
Was ist eine Registrierte Privatrunde? 
 

Eine registrierte Privatrunde führt zu einem handicaprelevanten Ergebnis. Die 
Registrierung muss in dem Club stattfinden, in dem die Runde gespielt werden soll und die 
dort geltenden Bestimmungen erfüllen. Ist im Ausland keine Registrierung vorgesehen 
oder möglich, muss der Spieler die Runde vorab in seinem Heimatclub anmelden. 
 
Ergebnisse aus registrierten Privatrunden bei einem DGV-Mitglied werden über das 
Intranet an den DGV übertragen. Ergebnisse aus dem Ausland werden auf der Original-
Scorekarte mit Stempel, Unterschrift des Golfclubs sowie dessen Platz- und Kontaktdaten 
beim Heimatclub eingereicht, der das Ergebnis erfasst.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Muss ich mich für eine registrierte Privatrunde anmelden? 
 

Ja, denn eine registrierte Privatrunde ist nur dann handicapwirksam, wenn der Spieler 
diese vorher beim Club angemeldet hat.  
Registrierte Privatrunden können mittwochs und freitags auf unserem Platz gespielt 
werden. 
Die Anmeldung muss jedoch mind. 2 Tage vorher erfolgen und muss folgende 
Einzelheiten enthalten: 
Datum der Runde, Name des Spielers, Name und Vorgabe des Zählers 
Achtung: Spieler mit einem Handicapindex unter 11,4 benötigen einen Zähler der  
mindestens eine Handicapindex von 26,4 hat Ebenso darf auch ein Pro als Zähler 
eingesetzt werden. 
Der Zähler muss das 18. Lebensjahr vollendet haben. 
 

Die RPR wird auf einer Scorekarte eingetragen, die Sie vor Beginn der RPR im Sekretariat 
erhalten. 
Die Scorekarte ist unverzüglich nach Beendigung der RPR beim Clubsekretariat 
einzureichen, nachdem der Zähler Sie unterschrieben und der Spieler sie gekennzeichnet 
hat. 
 

Was kostet mich eine RPR? 
 

Eine RPR kostet 20,00 €. Diese sind vor Beginn der Runde im Sekretariat zu leisten. 
Bei nicht antritt der RPR werden die 20,00 € dennoch fällig. 


